
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Technische und berufliche
Leistungsfähigkeit (Forts.)

1.1 A-Kriterien

A 1.1.1 Qualitätsmanagement
(Ist Ausschlusskriterium)
Zum Nachweis der technischen und
beruflichen Leistungsfähigkeit müssen
folgende Unterlagen mit Datum und
Stempel versehen und unterschrieben
vorgelegt werden:
Nachweis über ein im Unternehmen
vorhandenes Qualitätsmanagement. Der
Nachweis kann wie folgt erbracht werden:

- durch Vorlage einer Zertifizierung des
bestehenden QM-Systems auf Basis DIN
ISO 9001 (Das Zertifikat muss zum
Zeitpunkt der Abgabefrist des
Teilnahmeantrages Gültigkeit besitzen.),
oder
- durch Vorlage einer gleichwertigen
Zertifizierung auf Basis einer mit der DIN
ISO 9001 vergleichbaren Norm, oder
- durch Vorlage einer Eigenerklärung, dass
das im Unternehmen vorhandene
Qualitätsmanagement den Anforderungen
einer der o.g. Zertifizierungen inhaltlich
entspricht, auch wenn das Unternehmen
selbst nicht zertifiziert ist.
In dieser Eigenerklärung ist auf folgende
Aspekte des Qualitätsmanagements
einzugehen:

1. Kundenorientierung
2. Verantwortlichkeit der Führung
3. Einbeziehung der beteiligten Personen
4. Prozessorientierter Ansatz
5. Systemorientierter Managementansatz
6. Kontinuierliche Verbesserung
7. Sachbezogener
Entscheidungsfindungsansatz
8. Lieferantenbeziehungen zum
gegenseitigen Nutzen.

Antwortmöglichkeit des Bewerbers,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
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Antwortenfeld zu übertragen:
- ja, lt. Anlage(n) liegt die Zertifizierung des
bestehenden QM-Systems auf Basis DIN
ISO 9001 bei
- ja, lt. Anlage(n) liegt eine gleichwertige
Zertifizierung auf Basis einer mit der DIN
ISO 9001 vergleichbaren Norm bei - ja, das
im Unternehmen vorhandene
Qualitätsmanagement entspricht den
Anforderungen der o.g. Zertifizierungen
inhaltlich, auch wenn wir selbst nicht
zertifiziert sind.
- Nein

A 1.1.2 Mindestanzahl Experten (qualifiziertes
Personal)
(Ist Ausschlusskriterium)
Erklärung über das Vorhandensein von
zwei (2) als Experten qualifizierten
Personals über die Vertragslaufzeit.
Die Rolle des Experten wird nach dem
folgenden Maßstab definiert:

Experte: Nachgewiesene Projekterfahrung
von mindestens 5 Jahren als Consultant im
Umfeld der Monitoring- und
Reportinglösung.

Antwortmöglichkeit des Bewerbers,
Zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld zu übertragen:

- ja, wir verfügen über __________
Experten
- nein

A 1.1.3 Ticketing-System
(Ist Ausschlusskriterium)
Bestätigung des Vorhandenseins eines
elektronischen Ticketing-Systems beim
Bewerber zur Absetzung von
Störungsmeldungen durch den
Auftraggeber über eine über das Internet
erreichbare elektronische Schnittstelle.

Antwortmöglichkeit des Bewerbers,
Zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld zu übertragen:

- ja, dies wird unsererseits bestätigt
- nein

1.2 B-Kriterium
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B 1.2.1 Referenzprojekte
Nachweis von mindestens zwei (2)
Referenzprojekten aus den letzten fünf (5)
Jahren für die Lieferung von mindestens
fünf (5) Server-Lizenzen für eine Backup
Reporting Software im Hinblick auf folgende
Angaben (max. eine DIN A4 Seite für das
jeweilige Geschäftsjahr / Schriftart Arial,
Schriftgröße 11 ):

- Zeitraum des Referenzprojektes
- Anzahl der gelieferten Server-Lizenzen
- Projektvolumen in Euro
- Servicekonzept
- Angaben zum Auftraggeber und
Ansprechpartner
- Angabe, ob die Lieferleistung
sachmangelfrei und ordnungsgemäß oder
die Dienstleistung fachgerecht und
ordnungsgemäß ausgeführt wurden

Sofern es dem Bewerber verwehrt ist, den
Referenzgeber namentlich in der Referenz
zu nennen, hat er dies in der Referenz
mitzuteilen und den Referenzgeber, wenn
möglich, zu umschreiben. Andernfalls ist in
das entsprechende Feld des
Referenztemplates "anonym" einzutragen.
Hierzu ist das Referenztemplate
Referenzprojekte zu verwenden.

Die Referenzen müssen sich auf
unterschiedliche Projekte beziehen, können
jedoch gegenüber demselben
Referenzgeber erbracht worden sein.
Es ist dem Bewerber gestattet, für die
einzureichenden Referenzprojekte je Los
jeweils ein und dasselbe Referenzprojekt zu
verwenden, sofern das jeweilige
Referenzprojekt sämtliche geforderten
Leistungsinhalte der unterschiedlichen Lose
abdeckt (=losübergreifende Verwendung
einer (1) Referenz). Es hat hierzu ein
entsprechender Hinweis im
Teilnahmeantrag zu erfolgen.

Maßgeblich zum Nachweis der Referenzen
ist, dass die Anzahl der geforderten
Mindestanzahl der Server-Lizenzen im
oben genannten Zeitraum erbracht wurden.
Dabei ist es unerheblich, ob die jeweiligen
Projekte vor diesem Zeitraum begonnen
haben oder nach diesem Zeitraum
abgeschlossen wurden oder werden.

35 GP
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Folgende Bewertung der Auflistung ist
vorgesehen:
- Niedriger Zielerfüllungsgrad (1 Pkt.) = Der
Auftragnehmer hat in dem Referenzprojekt
fünf bis neun Server-Lizenzen für eine
Backup Reporting Software erbracht.
- Mittlerer Zielerfüllungsgrad (2 Pkt.) = Der
Auftragnehmer hat in dem Referenzprojekt
zehn bis vierzehn Server-Lizenzen für eine
Backup Reporting Software erbracht.
- Hoher Zielerfüllungsgrad (3 Pkt.) = Der
Auftragnehmer hat in dem Referenzprojekt
mehr als vierzehn Server-Lizenzen für eine
Backup Reporting Software erbracht.

2 Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit (Forts.)

2.1 A-Kriterien

A 2.1.1 Betriebshaftpflichversicherung /
Berufshaftpflichversicherung
(Ist Ausschlusskriterium)
Zum Nachweis der wirtschaftlichen und
finanziellen Leistungsfähigkeit müssen
folgende Unterlagen vorgelegt werden:

Nachweis des Bestehens und der
laufenden Unterhaltung einer
branchenüblichen Betriebs- bzw.
Berufshaftpflichtversicherung
(Deckungsgegenstand) mit folgendem
Deckungsumfang:
- Für Sach- und Personenschäden bis zu
1.000.000 Euro je Schadensereignis
- Für Vermögensschäden bis zu 500.000
Euro je Schadensereignis

Der Nachweis ist durch Einreichung einer
Kopie/eines Auszugs der
Betriebshaftpflichtversicherung zu erbringen
und darf nicht älter als 6 Monate vor
Veröffentlichung der EU-Bekanntmachung
sein.
Hinweis: Soweit die aktuelle
Deckungssumme niedriger ist, genügt für
den Teilnahmewettbewerb die Erklärung
des Bewerbers, dass eine Erhöhung auf die
geforderte Deckungssumme vor Erteilung
des Zuschlags erfolgt und gegenüber dem
Auftraggeber nachgewiesen wird.
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Antwortmöglichkeit des Bewerbers,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld zu übertragen:
- ja, lt. Anlage(n) liegt diese dem
Teilnahmeantrag bei. Die geforderten
Deckungssummen werden erfüllt.
- ja, lt. Anlage(n) liegt diese dem
Teilnahmeantrag bei. Die geforderten
Deckungssummen werden aktuell nicht
erfüllt. Die Zusicherung zur Erhöhung der
Deckungssummen im Zuschlagsfall liegt
bei.
- Nein

A 2.1.2 Bonitätsauskunft
(Ist Ausschlusskriterium)
Nachweis der Bonität gemäß Basel
IIKriterien über Auskunft einer
Wirtschaftsauskunftei, die eine mindestens
"befriedigende bzw. noch gute Bonität"
(pd-Wert mind. 1,5%) bescheinigt (z. B. bei
Creditreform würden die Risikoklassen I, II,
III die Anforderungen erfüllen). Der
Nachweis darf nicht älter als sechs Monate
vor Veröffentlichung der EU-
Bekanntmachung sein.

Antwortmöglichkeit des Bewerbers,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld zu übertragen:
- ja, lt. Anlage(n) liegt diese dem
Teilnahmeantrag bei.
Diese weist folgenden Bonitätsindex auf:
______
- nein

A 2.1.3 Mindestumsatz
(Ist Ausschlusskriterium)
Bestätigung des Mindestumsatzes bezogen
auf den Leistungsgegenstand für das letzte
abgelaufene Geschäftsjahr von 1 Mio. €.
Bei Bewerbergemeinschaften und beim
Einsatz von Unterauftragnehmern sind die
Werte getrennt anzugeben, werden aber für
die Wertung addiert.

Antwortmöglichkeit des Bewerbers,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld zu übertragen:
- ja. Der Jahresumsatz unseres
Unternehmens für das letzte abgelaufene
Geschäftsjahr bezogen auf den
Leistungsgegenstand beträgt ________ €.
- nein
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2.2 B-Kriterium

B 2.2.1 Bonitätsindex
Anhand der vorgelegten Unterlage zum
Nachweis der Bonität wird die Einstufung in
eine Risikoklasse (hier am Beispiel der
Bewertung durch die Creditreform AG) mit
nachfolgenden Zielerfüllungsgraden
bewertet:

- 1 Punkte: Niedriger Zielerfüllungsgrad:
"Risikoklasse III" oder vergleichbar
- 2 Punkte: Mittlerer Zielerfüllungsgrad:
"Risikoklasse II" oder vergleichbar
- 3 Punkte: Hoher Zielerfüllungsgrad:
"Risikoklasse I" oder vergleichbar

30 GP

3 Befähigung und Erlaubnis zur
Berufsausübung (Forts.)

3.1 A-Kriterium

A 3.1.1 Handelsregisterauszug
(Ist Ausschlusskriterium)
Nachweis über die Eintragung in einem
Berufs- oder Handelsregister (z.B.
Handelsregisterauszug) oder sonstige
Bescheinigung oder Erklärung i.S. von
Anhang VII Teil B und C der Richtlinie
2009/81/EG, wenn dies nach den
Rechtsvorschriften des jeweiligen
Niederlassungs- bzw. Herkunftsstaates
Voraussetzung für die erlaubte
Berufsausübung ist. Dies betrifft unter
anderem die Eintragung in die
Handwerksrolle oder sonstige
Bescheinigung oder Erklärung i.S. von
Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU und
des Rates vom 26. Februar 2014 über die
öffentliche Auftragsvergabe und zur
Aufhebung der Richtlinie 2004/18/EG (ABl.
L 94 vom 28.3.2014, S.65), wenn dies nach
den Rechtsvorschriften des jeweiligen
Mitgliedsstaates der Europäischen Union
Voraussetzung für die erlaubte
Berufsausübung ist. Der Nachweis darf
nicht älter als 6 Monate vor Veröffentlichung
der EU-Bekanntmachung sein.

Hinweis: Der Bewerber / jedes Mitglied der
Bewerbergemeinschaft / jeder wesentlicher
Unterauftragnehmer muss eine eigene
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Erklärung (möglichst nummeriert als
Anlage) abgeben.

Antwortmöglichkeit des Bewerbers,
zutreffendes ist auszuwählen und in das
Antwortenfeld zu übertragen:
- ja, lt. Anlage liegt diese dem
Teilnahmeantrag bei.
- Nein

Mit Unterzeichnung bestätigt der Bieter die Richtigkeit der
von ihm gemachten Angaben.

Datum, Unterschrift, Firmenstempel
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